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Ikone der Gegenwartsphilosophie kommt nach Steyr:
Oskar Negt über die Bildung unserer Kinder

Dienstag, 10. Juni 2014 11:57

STEYR. Was sollen unsere Kinder lernen? Wie
sollen sie lernen? Und wo? Antworten auf
diese Fragen dürfen am 12. Juni ab 19 Uhr im
Rahmen der DEMOS­Abendvorlesungen im
Museum Arbeitswelt erwartet werden. Zu Gast
ist der deutsche Starphilosoph Oskar Negt, ...

... der unter dem Titel „Philosophie des aufrechten Ganges“ über Schule und
Bildung in einer Zeit der Umbrüche sprechen wird.

Oftmals fehlende Lernmotivation, überforderte Kinder, Jugendliche, Eltern
und Lehrer/innen ­ Themen, die fortlaufend für heiße Diskussionen sorgen.
Angesichts festgefahrener Fronten plädiert Oskar Negt für ein gemeinsames
Nachdenken über eine Bildungsreform, die die Visionen von Lernenden und
Lehrenden anerkennt und die Zukunft der Kinder und Jugendlichen sichert.
Sein Reformmodell heißt: angstfreies Lernen.

Eine große Gefahr sieht der Sozialphilosoph in der schleichenden
Ökonomisierung von Bildung. Denn Schule sei, so Negt, nicht nur für die
fachliche Qualifikation, sondern auch für die Förderung von Eigensinn,
Kreativität und kritischer Urteilskraft verantwortlich. Erziehung ist für ihn
immer auch Erziehung zu Mündigkeit, Freiheit und Selbstbestimmung. Als
Kinderstube der Demokratie müsse die Schule schließlich einen zentralen
Beitrag zum Erlernen des „aufrechten Gangs“ leisten – in Österreich und in
E u r o p a .   

Leben im Zeichen des Einmischens
Oskar Negt studierte bei Theodor W. Adorno und Max Horkheimer in
Frankfurt. Bekannt geworden als einer der Wortführer der
Studentenbewegung, später wurde er als Professor für Soziologie an die
Universität Hannover berufen, wo er 31 Jahre tätig war. Das Wort des
heute 80­Jährigen hat in Deutschland stets Gewicht. In seiner Arbeit
beschränkte sich Negt nie auf ein Wirken im akademischen Elfenbeinturm,
sondern mischte sich als unbequemer Geist stets in die
gesellschaftspolitische Debatte ein. Wie kaum ein anderer verbindet er
kritische Gegenwartsanalyse mit politischen Zukunftsentwürfen.

Er ist Autor zahlreicher Bücher, von denen viele zu Klassikern geworden
sind, darunter: „Kindheit und Schule in einer Welt der Umbrüche“ (1997),
„Arbeit und menschliche Würde“ (2001), „Wozu noch Gewerkschaften?“
(2004), „Der politische Mensch“ (2010), „Gesellschaftsentwurf Europa“ und
„Nur noch Utopien sind realistisch“ (beide 2012).

Die Veranstaltung ist Teil der DEMOS­Abendvorlesungen im Museum
Arbeitswelt Steyr und wird von einer breiten Kooperationsplattform
mitgetragen, der u. a. der ÖGB, AK, BFI OÖ, VHS OÖ, COOL Impulszentrum,
Lernwelt, Bildungsinitative Steyr, attac Steyr, Buchhandlung Ennsthaler
sowie Treffpunkt Mensch & Arbeit angehören.

Veranstaltungsbeginn ist 19:00 Uhr. Der Eintritt beträgt Euro 5,00 (voll)
bzw. 3,50 Euro (ermäßigt), Schüler/innen haben freien Eintritt. Um
Anmeldung wird aufgrund des zu erwartenden Besucherandrangs gebeten
(Diese E­Mail­Adresse ist vor Spambots geschützt! Zur Anzeige muss
JavaScript eingeschaltet sein! , 07252.77351 – 0).

Foto © Peter KAINRATH
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